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Kurzanleitung zur Installation der NES-MODAS-Software

Vorbemerkungen zur Update-Installation:

1. Wir empfehlen vor der Installation des Updates, das auf der Festplatte C: Ihres Computers befindliche Verzeichnis
„MODAS“ in „MODAS.ALT“ umzubenennen. Durch das Umbenennen des Verzeichnisses „MODAS“ in „MODAS.ALT“
verhindern Sie die Bestätigungsabfragen zum Überschreiben der einzelnen Softwarekomponenten während der
Update-Installation.

2. Falls Sie für den MODEM-Betrieb einige Rufnummern in die Telefonnummernliste eingetragen haben, können Sie nach
der Installation des Updates die Datei „M12MODEM.INI“ des alten Verzeichnisses „MODAS.ALT“ ins neue Verzeichnis
„MODAS“ kopieren.

3. Nach erfolgreichem Test der Update-Version kann das alte Verzeichnis „MODAS.ALT“ gelöscht werden. Bitte löschen
Sie aber auf keinen Fall das Messdatenverzeichnis „MODASDAT“ !!!

Software-Neuinstallation:
4. Führen Sie die selbstentpackende Datei „MODA_INS.EXE“, die Sie via Diskette oder E-Mail-Anlage erhalten haben, auf

einem WINDOWS-Rechner aus. Als Zielordner geben Sie einfach nur die Laufwerksbezeichnung der Festplatte ein
(z.B. C:\), auf der Sie die MODAS-Software installieren möchten. Nach dem Mausklick auf „Installieren“ werden die drei
Ordner MODAS, MODASDAT und TMP auf der Festplatte erzeugt. Ansonsten werden keine automatischen
Änderungen oder Eintragungen auf dem Rechner vorgenommen !

5. Die MODAS-Software läuft unter den Microsoft-Betriebssystemen DOS 5.0 oder höher, und allen 32-Bit-WINDOWS-
Versionen. Unter WINDOWS 95/98 oder ME muss die Software allerdings auf der reinen DOS-Ebene des Rechners
ausgeführt werden (WINDOWS herunterfahren). Unter WINDOWS NT 4.0, 2000 oder XP kann die MODAS-Software
direkt gestartet werden und läuft dann problemlos innerhalb eines DOS-Fensters.

6. Falls der Rechner WINDOWS 95/ 98/ ME oder DOS als Betriebssystem hat, sollten in der AUTOEXEC.BAT folgende
Zeilen stehen. Dadurch werden die für den zuverlässigen Betrieb der MODAS-Software notwendigen
Umgebungsvariablen definiert:
SET tmp=c:\tmp
SET temp=c:\tmp
SET modas=c:\modas
Bei Rechnern mit WINDOWS NT, 2000 oder XP müssen die oben genannten Zeilen in der Datei AUTOEXEC.NT
eingetragen werden, welche sich im Verzeichnispfad „LW:\WINNT\SYSTEM32\“ bzw.
„LW:\WINDOWS\SYSTEM32\“befindet (LW: steht für die Laufwerksbezeichnung der Festplatte).

7. Nach abgeschlossener Installation lässt sich unter MS-DOS die Software im Verzeichnis „MODAS“ mit Eingabe von
"START" und <Enter>-Taste starten.

8. Unter WINDOWS wird die MODAS-Software durch Doppelklick auf „START.BAT“ gestartet.
Zur Vereinfachung können Sie sich auch eine Verknüpfung dieser Datei auf dem Desktop Ihres Rechners erstellen und
als Symbol (Icon) für diese Verknüpfung des NES-Logo verwenden, welches Sie im Ordner MODAS finden (NES.ICO)
Durch Doppelklick auf die somit entstandene Verknüpfung mit NES-Icon läßt sich die NES-Software auf einfache Weise
starten. Unter WINDOWS 95/98 oder ME muss aber, wie bereits erwähnt, die Verknüpfung so angepasst werden, dass
der Rechner automatisch den WINDOWS-Betrieb verlässt und im DOS-Modus neu startet.

9. Falls Sie Fragen oder Probleme bei der MODAS-Software-Installation haben, stehen wir Ihnen gerne mit unserem
kostenlosen Support zur Verfügung.






















































































































